Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/1816 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 2. Juni 1967 

II/5 — 65304 — 5599/67 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 77 Abs. 5 des Zollgesetzes vom 
14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737) in der zur Zeit geltenden 
Fassung die von der Bundesregierung beschlossene 


Einhundertelfte Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1966 
(Zollsätze gegenüber den USA) 


nebst Anlage und Begründung. 

Die Verordnung ist am 31. Mai 1967 im Bundesgesetzblatt II 
Seite 1698 verkündet worden. 

Dem Herrn Präsidenten des Bundesrates ist die Verordnung 
gleichzeitig übersandt worden. 


Für den Bundeskanzler 
Der Bundesminister der Verteidigung 

Schröder 


Druck; Bonner Universitäts-Buchdruckerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 



Drucksache V/1816 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Einhundertelfte Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1966 
(Zollsätze gegenüber den USA) 

Vom 24. Mai 1967 


Auf Grund des § 77 Abs. 3 Nr. 1 Buchstaben b, c 
und d und Nr. 2 Buchstabe b des Zollgesetzes vom 
14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737), zuletzt ge- 
ändert durch das Steueränderungsgesetz 1967 vom 
29. März 1967 (Bundesgesetzbl. I S. 385), verordnet 
die Bundesregierung: 


§ 1 

(1) Der Deutsche Zolltarif 1966 (Bundesgesetzbl. 
1965 II S. 1605) in der zur Zeit geltenden Fassung 
wird nach Maßgabe der Anlage geändert. 

(2) Mit den in der Anlage zu Absatz 1 enthalte- 
nen Änderungen der Außen-Zollsätze für die Waren 
der Tarifnr. 51.04- A wird der Beschluß der im Rat 
vereinigten Vertreter der Regierungen der Mit- 
gliedstaaten der Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaft über die Anwendung der Sätze des Gemein- 
samen Zolltarifs in voller Höhe auf bestimmte Er- 
zeugnisse mit Ursprung in den Vereinigten Staaten 
von Amerika vom 11. April 1967 durchgeführt. Der 
Beschluß ist im Amtsblatt der Europäischen Gemein- 
schaften Nr. 74 vom 17. April 1967 Seite 1356 ver- 
öffentlicht. 


§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz- 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 89 des Zollgesetzes 
auch im Land Berlin. 


§ 3 

Diese Verordnung tritt am 1. Juni 1967 in Kraft. 


Bonn, den 24. Mai 1967 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 
Brandt 

Der Bundesminister der Finanzen 
Strauß 
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Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Drucksache V/1816 


Anlage 

(zu § 1 Abs. 1) 






1 NachrichtUch: *) 

Lfd. 

Nr. 

Warenbezeichnung 

Binnen- 
Zollsatz 
Vo des 
Wertes 

Außen-Zollsatz 
®/o des Wertes 

allgemein | ermäßigt 

Binnen- 
Zollsatz 
Vo des 
Wertes 

Bisheriger 

Außen-Zollsatz 
®/o des Wertes 

allgemein j ermäßigt 

1 

1 2 

! 3 

1 < 1 5 1 

1 6 1 

1 7 i 8 


1 

2 

In der Tarifnr. 32.09 (Lacke usw.) wird 
die Anmerkung gestrichen. 

Die Tarifnr. 39.02 (Polymerisations- 
und Mischpolymerisationserzeugnisse 
usw.) wird wie folgt geändert: 

a) Der Absatz C - VI - a erhält fol- 
gende Fassung: 

a - in Formen im Sinne der Vor- 
schrift 3 a oder b zu Kapitel 39 

3 

18 


3 

USA: 

3 

b) In der Anmerkung 2 werden die 
Worte „und des Abs. C - VI - a" 
gestrichen. 

In der Tarifnr. 51.04 (Gewebe aus 
Kunstseide usw.) wird in den Ab- 
sätzen A - 1 - a 

A - 1 - b - 1 - a 

A-I-b- 1 -b 

A-I-b -2 

A-II 

in der Spalte 4 a der gegenüber den 
Vereinigten Staaten von Amerika zur 
Anwendung kommende allgemeine 
Außen-Zollsatz „40" jeweils ersetzt 
durch: „35". 





40 

andere: 

18 


*) Die Angaben in den Spalten 6 bis 8 haben nur unterrichtende Bedeutung. Sie waren nicht Gegenstand der Beschluß- 
fassung und wurden nicht mit der Verordnung verkündet. 
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Drucksache V/1816 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Begründung 

(zu § 1) 


I. 

(1) Der Rat der EWG hatte mit Entscheidung vom 
4./5. Juni 1962 ^), geändert durch Entscheidung vom 
17. Juli 1962 -), 

1. für die Waren der nachstehend aufgeführten 
Tarifnummern, soweit sie ihren Ursprung in den 
Vereinigten Staaten von Amerika haben, die 
Anwendung der den Vereinigten Staaten von 
Amerika im Rahmen des GATT gewährten Zoll- 
Zugeständnisse ausgesetzt: 

a) 32.09 - A - 11 (Lacke und Anstrichfarben), 

b) 39.02 - C - I - a (Polyäthylen als Rohstoff), 

c) 39.02 - C - VI - a (Polystyrol und seine Misch- 
polymerisate, als Rohstoff), 

d) 51.04 -A (Gewebe aus synthetischen Spinn- 
fäden), 

e) 51.04 -B (Gewebe aus künstlichen Spinnfä- 
den) ; 

2. die Zollsätze des Gemeinsamen Zolltarifs für die 
Waren der nachstehend aufgeführten Tarifnum- 
mern, soweit sie ihren Ursprung in den Ver- 
einigten Staaten von Amerika haben, auf 40 'Vo 
des Wertes festgesetzt: 

a) 39.02 - C-I-a, 

b) 39.02 - C - VI - a, 

c) 51.04 -A, 

d) 51,04 -B. 

(2) Die im Rat vereinigten Vertreter der Regierun- 
gen der Mitgliedstaaten der EWG hatten am ; 
4./5. Juni 1962'^) beschlossen — geändert durch Be- | 
Schluß vom 19. Juli 1962 ^) — , die vom Ministerrat j 
auf 40 ®/o des Wertes festgesetzten Zollsätze des ! 
Gemeinsamen Zolltarifs (Hinweis auf Absatz 1 l 
Nr. 2) ab 1. August 1962 in voller Höhe anzu wen- 
den, d. h. diese Sätze des Gemeinsamen Zolltarifs 
unverändert in die nationalen Zolltarife zu über- 
nehmen. 

(3) Der deutsche Zolltarif wurde den oben bezeich- 
neten Entscheidungen und Beschlüssen entsprechend 
durch die Zweiunddreißigste Verordnung zur Än- 
derung des Deutschen Zolltarifs 1962 vom 30. Juli 


1962''’) geändert. 




9 Amtsblatt 
S. 1518 

der 

Europäischen 

Gemeinschaften 

1962 

■) Amtsblatt 
S. 2000 

der 

Europäischen 

Gmeinschaften 

1962 

^) Amtsblatt 
S. 1519 

der 

Eruopäischen 

Gemeinschaften 

1962 

"*) Amtsblatt 
S. 2001 

der 

Europäischen 

Gemeinschaften 

1962 

9 Bundesgesetzbl. 

1962 II S. 873 




II, 

(4) Der Rat hat hierzu mit Entscheidung vom 
11. April 1967 ^) für die Waren der nachstehend auf- 
geführten Tarifnummern, mit Ursprung in den Ver- 
einigten Staaten von Amerika, ab 1. Juni 1967 fol- 
gende Änderungen getroffen: 

1. Für die Waren der Tarifnr. 32.09 - A - II wurde 

das Zollzugeständnis (15”/o des Wertes) wieder 
in Kraft gesetzt. 

Die Waren sind damit zollsatzmäßig wieder den 
Waren anderer Drittländer gleichgestellt. Die 
Diskriminierung ist aufgehoben. 

2. Für die Waren der Tarifnr. 39.02 - C - VI - a wurde 

a) der Zollsatz von 40 ”/o auf 20 Vo des Wertes 
festgesetzt; 

b) das Zollzugeständnis (20 ®/o des Wertes) wie- 
der in Kraft gesetzt. 

Die Waren sind damit zollsatzmäßig wieder den 
Waren anderer Drittländer gleichgestellt. Die 
Diskriminierung ist aufgehoben. 

3. Für die Waren der Tarifnr. 51.04 - A wurde 

der Zollsatz von 40 ®/o auf 35 ^/o des Wertes fest- 
gesetzt. 

Der Zollsatz gegenüber anderen Drittländern be- 
trägt 21 ®/() des Wertes. Die Anwendung des Zoll- 
zugeständnisses (17 Vo des Wertes) bleibt weiter- 
hin ausgesetzt. 

(5) Die im Rat vereinigten Vertreter der Regie- 
rungen der Mitgliedstaaten der EWG haben am 
11. April 1967 ") beschlossen, den vom Rat für die 
Waren der Tarifnr. 51,04 -A auf 35 ^/o des Wertes 
gegenüber den USA festgesetzten Zollsatz des Ge- 
meinsamen Zolltarifs (Hinweis auf Absatz 4 Nr. 3) 
ab 1. Juni 1967 in voller Höhe anzuwenden, d. h. 
diesen Satz des Gemeinsamen Zolltarifs unver- 
ändert in die nationalen Zolltarife zu übernehmen. 

(6) Der Deutsche Zolltarif 1966 wird durch diese 
Verordnung der in Absatz 4 bezeichneten Entschei- 
dung und dem in Absatz 5 angegebenen Beschluß 
entsprechend geändert. 

III. 

(7) Retorsionszölle gegenüber den Vereinigten 
Staaten von Amerika bestehen ab 1. Juni 1967 im 


Amtsblatt 
S. 1355 

der 

Europäischen 

Gemeinschaften 

1967 

Amtsblatt 
S. 1356 

der 

Europäischen 

Gemeinschaften 

1967 
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Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Drucksadle V/1816 


Gemeinsamen Zolltarif der EWG noch für die Waren 
der nachstehend aufgeführten Tarifnummern: 


andere Drittländer 


Tarifstelle | 

i 

i 

USA 

auto- 

nom 

ver- 

trags- 

mäßig 

39.02 - C - 1 - a 

40 «/o 

20 «/o 

20 «/o 

51.04 -A 

35 Vo 

21 «/o 

17 «/o 

51.04 -B 

40 Vo 

20 «/o 

16 «/o 
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